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Flucht mit Auto - Unbeteiligte verletzt 
 
 
Riehen (BS) / Lörrach (D): Am vergangenen Mittwochabend ist ein deutscher Len-
ker mit seinem Auto während der laufenden Kontrolle durch die Schweizer Grenz-
wache am Grenzübergang Riehen-Lörrach geflohen. Dabei verletzte er eine unbe-
teiligte Motorradfahrerin leicht. Es gelang dem 41-jährigen Lenker mit seiner rück-
sichtlosen Fahrweise nach Deutschland zurückzufahren und seine Flucht vorzu-
setzen. Der Deutsche ist in der Schweiz wegen Übertretungen gegen das Trans-
portgesetz ausgeschrieben. Die Kantonspolizei Basel-Stadt leitete mit der deut-
schen Polizei in  Lörrach die entsprechenden Ermittlungen gegen den Flüchtenden 
ein.  
 
 
Am Mittwochabend (25.8.10) um 19:30 Uhr reiste ein Lenker mit einem in Lörrach (D) 
immatrikulierten Fahrzeug beim Grenzübergang Riehen von Deutschland in die Schweiz 
ein. Dabei wurde er von einem Schweizer Grenzwächter einer Zollkontrolle unterzogen.   
 
Während Kontrolle geflüchtet 
Als der Grenzwächter mit einem Ausweisdokument  in den Kontrollräumlichkeiten die 
Personenüberprüfung durchführte, beschleunigte der Autolenker sein Fahrzeug unver-
mittelt und flüchtete. Während dem Fluchtmanöver kollidierte er nach wenigen Metern mit 
einer Motorradlenkerin, die in einer Fahrzeugkolonne anhalten musste. Bei der Kollision 
stürzte die 28-jährige Motorradlenkerin und verletzte sich am Knie. Der flüchtende Auto-
lenker setze darauf seine Fluchtfahrt ohne zu bremsen fort und gefährdete die am Boden 
liegende Motorradlenkerin erneut. Dem Lenker gelang es nach Deutschland zurückzu-
fahren. Die herbeigeeilten Grenzwächter kümmerten sich um die verletzte Frau und das 
beschädigte Motorrad. Gleichzeitig wurden die deutschen Beamten des Lörracher Poli-
zeireviers und die Kantonspolizei Basel-Stadt über den Vorfall informiert. 
 

mailto:joachim.langanky@polizei.bwl.de
http://www.polizei-loerrach.de
mailto:patrick.gantenbein@ezv.admin.ch
http://www.gwk.ch


 
Die anschliessende Fahndung und Überprüfung des Wohnortes des flüchtigen Mannes 
durch die Polizei von Lörrach verlief ohne Erfolg. 
 
 
Person in der Schweiz aktenkundig 
Gegen den 41-jährigen Deutschen, der in Lörrach lebt, laufen dagegen in der Schweiz 
zwei Ausschreibungen wegen Übertretungen gegen das Transportgesetz. Das konnte 
aufgrund der zurückgelassenen Ausweisdokumente festgestellt werden. Die Kantonspo-
lizei Basel-Stadt stellte gegen flüchtigen Lenker ein Rechtshilfeersuchen an die deut-
schen Ermittlungsbehörden. 
 
Ob im Rahmen dieser Rechtshilfe das Strafverfahren ganz an die deutschen Behörden 
übergeben wird oder ob in Deutschland lediglich die Ermittlungen gegen den 41-jährigen 
durchgeführt werden, ist noch offen. Er wird sich jedoch wegen fahrlässiger Körperverlet-
zung und Unfallflucht verantworten müssen. 
 
 
 
 
 
Beilage: Symbolbild im JPG-Format zeigt den Grenzübergang Riehen-Stetten 


